
Atemwegsicherung



Sicherung des Atemwegs
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„Nutzen“ Risiken

Herz-Kreislaufdepression

Intubationsschwierigkeiten 
mit Hypoxie

Allergische Reaktion

Regurgitation/Aspiration

Gesicherte Ventilation 

Verminderung des 
Sauerstoffverbrauchs

Gesicherte Oxigenierung

Aspirationsschutz



Vorüberlegung 
Indikationsstellung für Maßnahmen am Atemweg
 Ist der Eingriff in Lokalanästhesie/Regionalanästhesie möglich?

 Ist der Patient nüchtern?
 Hat der Patient ein sonstig erhöhtes Aspirationsrisiko?

 Wie lange dauert der Eingriff?

 Welche Lagerung erfolgt für den Eingriff?
 Ist der Atemweg intraoperativ zugänglich für den Anästhesisten?

 Besteht eingriffsbezogen Aspirationsgefahr? Ist der Atemweg im OP-Gebiet?
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Entscheidung:
 Eingriff in Regionalanästhesie
 Eingriff in Maske/Spontan-/assistierter 

Beatmung
 Eingriff mit Larynxmaske (Extraglottischem

Atemwegshilfsmittel)
 Eingriff in Intubationsnarkose (orotracheale 

Intubation, Nasotracheale Intubation)
 Rescue: Koniotomie
 Beatmung über Tracheostoma


